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Hals über Kopf verliebt 
Liebe Patricia 
Am vergangenen Freitag war ich auf 
dem Vaduzer Maskenball und seither 
fahren meine Gefühle Achterbahn. Ich 
habe seit einem Jahr einen Freund und 
bisher dachte ich, dass er der Richtige ist 
und wir haben ja auch keine Probleme. 
Trotzdem habe ich mich auf dem Ball 
verknallt! Es ist zwar nichts passiert, ich 
habe nur getanzt und an der Bar etwas 
herumgealbert mit dem anderen. Aber 
seither ge"ht er mir nicht mehr aus dem 
Kopf, er war so süss und lieb. Soll ich 
meinem Freund davon erzählen, auch 
wenn ich ja nicht wirklich fremd gegan­
gen bin und mich auch nicht mit meinem 
Fasnachtsflirt verabredet habe? Was 
rätst du mir? 

Samantha (18) 

Liebe Samantha 
Grundsätzlich bin ich immer dafür mit of­
fenen Karten zu spielen, aber auch meine 
Grundsätze sind nicht aus Eisen. In deinem 
Fall würde ich zuerst ein bisschen «abküh­
len», bevor du mit der Türe ins Haus fällst 
und deinem Freund wahrscheinlich sehr 
weh tust. 

Fassen wir einmal zusammen, was pas­
siert ist: Du hast in Fasnachtslaune einen -
ebenfalls «närrischen» - netten jungen 
Mann kennen gelernt. Ihr habt getanzt und 
ein bisschen geflirtet. Und nun, zwei Tage 
später bist du immer noch etwas durchein­
ander. Versuche zuerst selbst einmal für 
dich abzuwarten und dich zu beobachten, 
bevor du zur Stunde der Wahrheit schrei­
test. Nicht umsonst wird die Fasnacht «die 
närrische Zeit» genannt, weil alle, die auf 
Maskenbällen anzutreffen sind, ein biss­
chen anders sind als sonst. Manche sogar 
mehr als ein bisschen! Die Wahrscheinlich­
keit, dass du, wenn du heute deine Frage 
beantwortet bekommst, schon wieder abge­
glüht bist, ist gross und die Chance, dass du 
das Ganze bald als lustige Fasnachtsbegeg­
nung abbuchst, noch grösser. 

Auch wenn zwischen dir und deinem 
Freund alles bestens ist, es wird dir be­
stimmt wieder passieren, dass du tolle 
Männer kennen lernst und dich blendend 
unterhältst. Du weisst aber bestimmt auch, 
dass ein wenig verknallt sein nichts mit 
Liebe zu tun hat und zu einer Beziehung 
mehr gehört als das. Unter anderem gehört 
dazu auch, dass du respektvoll mit den Ge­
fühlen deines Freundes umgehst und ihm 
nicht weh tust, nur um dein Gewissen zii 
beruhigen. Wenn du also wirklich nur geal:  

bert und getanzt hast, gibt es nichts zu 
beichten. Solltest du allerdings das Herz­
klopfen länger spüren, wenn du an den an­
deren denkst oder dich gar mit ihm verab­
redest, sieht die Sache anders aus. Dann 
hast du in deiner Partnerschaft ein Problem, 
das euch beide angeht. Dann ist die Zeit 
zum offenen Gespräch da! 

Viel Glück, deine Patricia 

Schreib an Patricia! 
Stress in der Schule oder mit den Eltern? 
Knatsch mit dem Freund oder der Freun­
din? Frust am Arbeitsplatz oder in der Lie­
be? Frag Patricia um Rat unter der E-Mail-
Adresse:  fragpatricia@hotmail.com oder  
unter volksblatt.li. 

P R O M I - I M E W S  

Sutherland hasst Hollywood 
L O S  A N G E L E S - A b  März ist Kiefer Su­
therland in der zweiten Steffel der US-Serie 
«24» zu sehen. In einem Interview hat der 
Schauspieler jetzt verraten, was er von Hol­
lywood hält. «Ich hasse Hollywood - es ist 
ein Haifischbecken», so der 37-jährige Su­
therland gegenüber der deutschen Zeit­
schrift «Für Sie». «Die Bosse haben alle 
Macht, machen dich fertig, halten sich nicht 
a n  Absprachen und behandeln dich wie 
Dreck. Wer in Los Angeles lebt, ist ihnen 
ausgeliefert», klagte der Schauspieler. Er 
selbst lebt in der kanadischen Stadt Toronto. 

Ein Pirat auf Oskar-Kurs 
SAG-Award geht überraschend an Johnny Depp, auch Charlize Theron siegreich 

Wurden als beste Schauspieler geehrt: Johnny Depp für seine Rolle In «Fluch der Karibik» und Charlize Theron für ihre Darbietung in «Monster». 

LOS ANGELES - Johnny Depp ist 
überraschend mit einem Screen 
Actors Guild Award ausgezeich­
net worden und kann sich da­
mit Hoffnungen auf einen ähn­
lichen Erfolg bei der Oscar-Ver* 
leihung in einer Woche machen. 

Depp wurde für seine Rolle als Pirat 
in «Fluch der Karibik» als bester 
Schauspieler geehrt. Der Preis des 
US-Schauspielerverbands (SAG) 
für die beste Schauspielerin ging 
am Sonntag wie erwartet an Charli-

ze Theron für ihre Darstellung einer 
Serienmörderin in «Monster». Der 
SAG-Award gilt als wichtiger Grad­
messer vor der Oscar-Vergabe. 

Herr der Ringe - was  sonst? 
Depp setzte sich gegen Sean Penn 

durch, der  für seine Rolle in 
«Mystic River» als Favorit gegolten 
hatte. In dem Film spielte auch Tim 
Robbins mit, der als bester Neben-
darsteller ausgezeichnet wurde. Der 
Preis für die beste Nebendarstelle­
rin ging an Rente Zellweger für das 

Bürgerkriegsdrama «Unterwegs 
nach Cold Mountain». Den Award 
für das beste Ensemble, dem SAG-
Equivalent zum Preis für den besten 
Film, gewann «Der Herr der Ringe: 
Die Rückkehr des Königs». Der 
dritte Teil der Trilogie gilt auch als 
Oscar-Favorit. 

Lebenswerk-Preis für Karl Maiden 
Im Bereich Fernsehen ging der 

Preis für das beste Comedy-En-
semble an «Sex and the City». Die 
Schauspieler gewannen die Aus­

zeichnung am gleichen Abend, an 
dem in den USA die letzte'Folge 
der Serie ausgestrahlt wurde. 

Weitere Fernsehauszeichnungen 
erhielten. «Will & Grace», «24» so­
wie Meryl Streep und AI Pacino für 
«Angeles in America». Der 91-jäh­
rige Karl Maiden, der einmal einen 
Oscar als bester Nebendarsteller 
für «Endstation Sehnsucht» ge­
wann und in der Krimiserie «Die 
Strassen von San Francisco» eine 

• Hauptrolle hatte, erhielt den Preis 
für sein Lebenswerk. 

Es darf getanzt werden - auch im Osten 
East Attack Part 4 - Zu Gast: Star-She-DJ Tatana aus Zürich 

ALTSTATTEN - Fluicide Protec­
tions und der. «s'Beach Club» 
starten voll durch: Am 27. Fe­
bruar findet der vierte Teil der 
«East Attack»-Serie im «s'Beach 
Club» in Altstätten statt. 

8 DJs werden den Club zum Ko­
chen bringen und zeigen, dass die 
Partygäste auch im Osten so richtig 
abfeiern können. 

«East Attack», unter diesem Mot­
to steht die Partyserie, die am Frei­
tag den 27. Februar im «s'Beach 
Club» in Altstetten SG zum vierten 
Mal Uber die Bühne gehen wird. Or­
ganisiert wird sie von Fluicide Pro-
duetions (Dj Chilli) und vom «s'Be-
ach»-Team. She-DJ Tatana aus Zü­
rich wird der Star des Abends sein. 
Ausserdem wird das neue Release 
«Freedom - Feel Free» vorgestellt, 
das auf Sirup Records, dem Label 
von Tatana, herauskommen wird. 

Das Auge tanzt mit 
DJ Chilli vs. Greenhead (ZH) wer­

den ein einzigartiges Set vorführen 
und DJ Andor - X (FL), DJ Nortox 
vs. Blow (SG/BE), DJ Genies (SG) 

She-DJ Tatana aus Zürich wird Star-DJane der «East Attack Part 4» sein. 

und DJ Northstar (SG) werden die 
Regionen Ostschweiz und Liechten­
stein vertreten. Für einen sexy Mix 
wird Tatana bestimmt sorgen. Das 
Auge tanzt schliesslich mit. DJ Chil­

li und das «s'Beach»-Team haben ein 
völlig neues Konzept ausgearbeitet/ 

Alle zwei Wochen finden ab­
wechslungsweise die «East Attack» 
(Trance) und die «In Da House»-

(House)-Parties statt. An jedem 
Event wird ein Star-DJ zu Gast 
sein, begleitet von regionalen und 
internationalen Newcomern. Diese 
werden zusammen mit der Dance-
und Lightanimation für tolle Stim­
mung sorgen und die Ohren der 
Gäste verwöhnen. 

Ein Besuch lohnt sich 
Ein Besuch bei der «East Attack 

Part 4» in Altstätten lohnt sich auf 
jeden Fall. Türöffnung ist um 2 0  
Uhr und der Eintritt kostet 10 Fran­
ken. Das Ganze findet im  «s'Beach 
Club» in Altstätten statt. Eintritt ha­
ben alle, die mindestens 18 Jahre alt 
sind. Wer also einen unvergess-
lichen Abend mit She-DJ Tatana 
miterleben möchte, der sollte die 
Party am 27. Februar auf keinen Fall 
verpassen. Und wer eher auf House 
steht, der sollte sich den 12. März 
fett im Kalender abstreichen. Dann 
findet nämlich die «In Da House 
Part VI» unter anderem mit Star 
House DJ-Mirkolinound DJ B.P.M. 
statt. Mehr  Infos gibts auf 
www.djchilli.com und auf 
www.sbeach.ch. 


